
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

HERZLICHE EINLADUNG  
zum 

 

Regional-Gottesdienst im Diegtertal 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 10.00 Uhr 

in der Kirche Diegten 
 

mit Pfarrer Reinhard Frische 
 

THEMA: 
 

Vom Aberglauben 
Woran klammern wir uns eigentlich? 

 
Aberglaube ist ein urdeutsches Wort. Es meint das, was über den Verstand hinausgeht, 
Glaube an Übersinnliches. Was ist davon zu halten? Die einen spotten, weil ja nichts 
dahinter sei. Andere warnen, weil vielleicht mehr dahinter ist, als uns lieb sein kann.  
 
Umfragen zeigen, dass gut ein Drittel der Schweizer abergläubisch sind. Wir spüren, 
dass wir trotz aller modernen Errungenschaften nicht wirklich sicher sind. Wir haben 
letztlich über so vieles eben keine Kontrolle. Wir fühlen uns ausgeliefert und unsicher. 
Wir fürchten uns vor Krankheit und Unglück, für uns selbst und für die, die wir 
liebhaben. Und wir denken – so aufgeklärt wir auch sind – ob nicht doch mehr zwischen 
Himmel und Erde passiert, als sich unser Verstand ausmalen kann. Wer weiss, welche 
Geheimnisse da walten, welche Mächte und Kräfte da Einfluss haben. An irgendetwas 
muss man doch glauben, wenn sowohl Wissenschaft als auch Selbstbestimmung 
versagen. 
 
Aberglaube ist Sehnsucht nach bewahrender, bergender, schützender und heilender 
Macht. Im Zweifelsfall geht es darum, Mächte dazu zu bringen, unsere Wünsche zu 
erfüllen, sei es Gott oder Teufel.  
 
Die Frage ist nur: Wem öffnen wir die Tür? Bei welcher Macht finden wir echte 
Geborgenheit? Bei wem bin ich mit meinen Ängsten und Sorgen gut aufgehoben?  
 
Darum geht es im Regional-Gottesdienst am 4. Oktober 2026. Lassen Sie sich die 
Gelegenheit nicht entgehen, und Antworten auf Ihre Fragen zu entdecken. 
 


